
Aktive Filter: AZ-Feingliederung: bereit sein, die Motive, den Kontext und die Konsequenzen des eigenen ärztlichen Handelns kritisch zu reflektieren

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M01 WiSe2023 OE Vorlesung OE: Klinische Aspekte von Sex und

Gender

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des Myokardinfarkts den Einfluss des Geschlechts auf

Pathophysiologie, Symptomatik und Behandlung beschreiben können.

M01 WiSe2023 OE Vorlesung OE: Klinische Aspekte von Sex und

Gender

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich des Einflusses von Geschlechterunterschieden auf

Forschungsdesign, eigene Krankheitswahrnehmung und

Patientenbehandlung bewusst werden.

M01 SoSe2024 OE Vorlesung OE: Klinische Aspekte von Sex und

Gender

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des Myokardinfarkts den Einfluss des Geschlechts auf

Pathophysiologie, Symptomatik und Behandlung beschreiben können.

M01 SoSe2024 OE Vorlesung OE: Klinische Aspekte von Sex und

Gender

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich des Einflusses von Geschlechterunterschieden auf

Forschungsdesign, eigene Krankheitswahrnehmung und

Patientenbehandlung bewusst werden.

M01 WiSe2024 OE Vorlesung OE: Klinische Aspekte von Sex und

Gender

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des Myokardinfarkts den Einfluss des Geschlechts auf

Pathophysiologie, Symptomatik und Behandlung beschreiben können.

M01 WiSe2024 OE Vorlesung OE: Klinische Aspekte von Sex und

Gender

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich des Einflusses von Geschlechterunterschieden auf

Forschungsdesign, eigene Krankheitswahrnehmung und

Patientenbehandlung bewusst werden.

M01 WiSe2023 als

Diagnostiker

U-Kurs Mimik, Gestik: Einführung in die

Personenwahrnehmung: Mimik, Verhalten, Gestik

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den ärztlichen Gestaltungsbeitrag an der „non-verbalen“

Arzt-Patient-Beziehung erläutern können.

M01 WiSe2023 als

Diagnostiker

U-Kurs Mimik, Gestik: Einführung in die

Personenwahrnehmung: Mimik, Verhalten, Gestik

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

ihre Wahrnehmungsfähigkeit und ihr Sensorium für die non-verbalen

Mitteilungen des Patienten oder der Patientin im Arzt-Patienten-Gespräch

entwickeln ("Was teilt der Patient oder die Patientin dem Arzt oder der

Ärztin auf der non-verbalen Ebene mit?").

M01 SoSe2024 als

Diagnostiker

U-Kurs Mimik, Gestik: Einführung in die

Personenwahrnehmung: Mimik, Verhalten, Gestik

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den ärztlichen Gestaltungsbeitrag an der „non-verbalen“

Arzt-Patient-Beziehung erläutern können.

M01 SoSe2024 als

Diagnostiker

U-Kurs Mimik, Gestik: Einführung in die

Personenwahrnehmung: Mimik, Verhalten, Gestik

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

ihre Wahrnehmungsfähigkeit und ihr Sensorium für die non-verbalen

Mitteilungen des Patienten oder der Patientin im Arzt-Patienten-Gespräch

entwickeln ("Was teilt der Patient oder die Patientin dem Arzt oder der

Ärztin auf der non-verbalen Ebene mit?").

M01 WiSe2024 als

Diagnostiker

U-Kurs Mimik, Gestik: Einführung in die

Personenwahrnehmung: Mimik, Verhalten, Gestik

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den ärztlichen Gestaltungsbeitrag an der „non-verbalen“

Arzt-Patient-Beziehung erläutern können.
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M01 WiSe2024 als

Diagnostiker

U-Kurs Mimik, Gestik: Einführung in die

Personenwahrnehmung: Mimik, Verhalten, Gestik

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

ihre Wahrnehmungsfähigkeit und ihr Sensorium für die non-verbalen

Mitteilungen des Patienten oder der Patientin im Arzt-Patienten-Gespräch

entwickeln ("Was teilt der Patient oder die Patientin dem Arzt oder der

Ärztin auf der non-verbalen Ebene mit?").

M01 WiSe2023 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen der

Bedeutung ärztlicher Haltung für

Patientensicherheit und -zufriedenheit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren mögliche gesellschaftliche Einflüsse auf die ärztliche Haltung kritisch

beurteilen, Betroffenheit fühlen und antizipiertes eigenes Verhalten

einschätzen können.

M01 WiSe2023 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen der

Bedeutung ärztlicher Haltung für

Patientensicherheit und -zufriedenheit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren das Spannungsfeld ethische Dimension in jeder Arzt-Patient-Begegnung

charakterisieren können.

M01 WiSe2023 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen der

Bedeutung ärztlicher Haltung für

Patientensicherheit und -zufriedenheit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern wichtige ärztliche Eigenschaften nennen können, die im Rahmen

ärztlicher Haltung von Bedeutung sind.

M01 WiSe2023 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen der

Bedeutung ärztlicher Haltung für

Patientensicherheit und -zufriedenheit

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Überzeugungen praxisbezogen reflektieren können.

M01 SoSe2024 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen der

Bedeutung ärztlicher Haltung für

Patientensicherheit und -zufriedenheit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren mögliche gesellschaftliche Einflüsse auf die ärztliche Haltung kritisch

beurteilen, Betroffenheit fühlen und antizipiertes eigenes Verhalten

einschätzen können.

M01 SoSe2024 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen der

Bedeutung ärztlicher Haltung für

Patientensicherheit und -zufriedenheit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren das Spannungsfeld ethische Dimension in jeder Arzt-Patient-Begegnung

charakterisieren können.

M01 SoSe2024 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen der

Bedeutung ärztlicher Haltung für

Patientensicherheit und -zufriedenheit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern wichtige ärztliche Eigenschaften nennen können, die im Rahmen

ärztlicher Haltung von Bedeutung sind.

M01 SoSe2024 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen der

Bedeutung ärztlicher Haltung für

Patientensicherheit und -zufriedenheit

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Überzeugungen praxisbezogen reflektieren können.

M01 WiSe2024 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen der

Bedeutung ärztlicher Haltung für

Patientensicherheit und -zufriedenheit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren mögliche gesellschaftliche Einflüsse auf die ärztliche Haltung kritisch

beurteilen, Betroffenheit fühlen und antizipiertes eigenes Verhalten

einschätzen können.

M01 WiSe2024 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen der

Bedeutung ärztlicher Haltung für

Patientensicherheit und -zufriedenheit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren das Spannungsfeld ethische Dimension in jeder Arzt-Patient-Begegnung

charakterisieren können.
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M01 WiSe2024 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen der

Bedeutung ärztlicher Haltung für

Patientensicherheit und -zufriedenheit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern wichtige ärztliche Eigenschaften nennen können, die im Rahmen

ärztlicher Haltung von Bedeutung sind.

M01 WiSe2024 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen der

Bedeutung ärztlicher Haltung für

Patientensicherheit und -zufriedenheit

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Überzeugungen praxisbezogen reflektieren können.

M01 WiSe2023 als Helfer Simulation 2: Basic Life Support bei Erwachsenen Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Gefühle und Reaktionen bei Konfrontation mit akuten

Gesundheitsstörungen (z. B. Angst, Panik, Ekel) reflektieren können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 2: Basic Life Support bei Erwachsenen Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Gefühle und Reaktionen bei Konfrontation mit akuten

Gesundheitsstörungen (z. B. Angst, Panik, Ekel) reflektieren können.

M01 WiSe2024 als Helfer Simulation 2: Basic Life Support bei Erwachsenen Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Gefühle und Reaktionen bei Konfrontation mit akuten

Gesundheitsstörungen (z. B. Angst, Panik, Ekel) reflektieren können.

M01 WiSe2023 als Helfer Simulation 4: Erste Hilfe bei Unfällen und

Knochenbrüchen / Body Check

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Gefühle und Reaktionen bei Konfrontation mit Verletzten und

Unfallopfern reflektieren können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 4: Erste Hilfe bei Unfällen und

Knochenbrüchen / Body Check

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Gefühle und Reaktionen bei Konfrontation mit Verletzten und

Unfallopfern reflektieren können.

M01 WiSe2024 als Helfer Simulation 4: Erste Hilfe bei Unfällen und

Knochenbrüchen / Body Check

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Gefühle und Reaktionen bei Konfrontation mit Verletzten und

Unfallopfern reflektieren können.

M02 WiSe2023 MW 4 Seminar 3: Ernährung Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Gefühle bei Empfehlungen zur Änderung von

Ernährungsgewohnheiten reflektieren können.

M02 SoSe2024 MW 4 Seminar 3: Ernährung Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Gefühle bei Empfehlungen zur Änderung von

Ernährungsgewohnheiten reflektieren können.

M02 WiSe2024 MW 4 Seminar 3: Ernährung Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Gefühle bei Empfehlungen zur Änderung von

Ernährungsgewohnheiten reflektieren können.

M06 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Strukturen des deutschen

Gesundheitswesens

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für den Einfluss von Institutionen des Gesundheitswesens auf das

berufliche Umfeld eines Arztes oder einer Ärztin sensibilisiert werden.

M06 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Strukturen des deutschen

Gesundheitswesens

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für den Einfluss von Institutionen des Gesundheitswesens auf das

berufliche Umfeld eines Arztes oder einer Ärztin sensibilisiert werden.

M06 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Vorbeugen oder bekämpfen. Zum

Umgang mit der Cholera im 19. Jahrhundert 

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für die Theoriegebundenheit medizinischer Handlungskonzepte im

Hinblick auf die ärztliche Tätigkeit sensibilisiert werden.

M06 WiSe2024 MW 1 Seminar 1: Vorbeugen oder bekämpfen. Zum

Umgang mit der Cholera im 19. Jahrhundert 

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für die Theoriegebundenheit medizinischer Handlungskonzepte im

Hinblick auf die ärztliche Tätigkeit sensibilisiert werden.

M06 SoSe2024 MW 2 Seminar 4: Ärztliches Handeln im

gesellschaftlichen Kontext: Die

Arzt-Patienten-Beziehung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Merkmale der strukturellen Asymmetrie in der Arzt-Patienten-Beziehung

erläutern können.
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M06 SoSe2024 MW 2 Seminar 4: Ärztliches Handeln im

gesellschaftlichen Kontext: Die

Arzt-Patienten-Beziehung

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für die Grenzen von partizipativen Ansätzen und Patientenautonomie

sensibilisiert werden.

M06 WiSe2024 MW 2 Seminar 4: Ärztliches Handeln im

gesellschaftlichen Kontext: Die

Arzt-Patienten-Beziehung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Merkmale der strukturellen Asymmetrie in der Arzt-Patienten-Beziehung

erläutern können.

M06 WiSe2024 MW 2 Seminar 4: Ärztliches Handeln im

gesellschaftlichen Kontext: Die

Arzt-Patienten-Beziehung

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für die Grenzen von partizipativen Ansätzen und Patientenautonomie

sensibilisiert werden.

M06 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Stresstheorie unter besonderer

Berücksichtigung von Normen, Sexualität und der

Entstehung von stressassoziierten Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen psychische Auswirkungen von Konflikten zwischen gesellschaftlichen

Normen und persönlichen Präferenzen am Beispiel von Sexualität

beschreiben können.

M06 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Stresstheorie unter besonderer

Berücksichtigung von Normen, Sexualität und der

Entstehung von stressassoziierten Erkrankungen

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Wertvorstellungen in Bezug auf Tabuthemen und deren

Bedeutung für die persönliche professionelle Entwicklung reflektieren

können.

M06 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Stresstheorie unter besonderer

Berücksichtigung von Normen, Sexualität und der

Entstehung von stressassoziierten Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen psychische Auswirkungen von Konflikten zwischen gesellschaftlichen

Normen und persönlichen Präferenzen am Beispiel von Sexualität

beschreiben können.

M06 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Stresstheorie unter besonderer

Berücksichtigung von Normen, Sexualität und der

Entstehung von stressassoziierten Erkrankungen

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Wertvorstellungen in Bezug auf Tabuthemen und deren

Bedeutung für die persönliche professionelle Entwicklung reflektieren

können.

M09 WiSe2023 MW 3 Vorlesung: Atopisches Ekzem Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Berührungsängste, Scham- und Negativgefühle bei massiver

Hautentzündung als untersuchende Person reflektieren können.

M09 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Atopisches Ekzem Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Berührungsängste, Scham- und Negativgefühle bei massiver

Hautentzündung als untersuchende Person reflektieren können.

M09 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Atopisches Ekzem Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Berührungsängste, Scham- und Negativgefühle bei massiver

Hautentzündung als untersuchende Person reflektieren können.

M09 WiSe2023 MW 3 Untersuchungskurs: Entzündliche

Hauterkrankungen

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

reflektieren können, welche psychischen und sozialen Konflikte die

vorliegende entzündliche Hauterkrankung auf die Betroffenen ausüben

kann.

M09 SoSe2024 MW 3 Untersuchungskurs: Entzündliche

Hauterkrankungen

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

reflektieren können, welche psychischen und sozialen Konflikte die

vorliegende entzündliche Hauterkrankung auf die Betroffenen ausüben

kann.
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M09 WiSe2024 MW 3 Untersuchungskurs: Entzündliche

Hauterkrankungen

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

reflektieren können, welche psychischen und sozialen Konflikte die

vorliegende entzündliche Hauterkrankung auf die Betroffenen ausüben

kann.

M09 WiSe2023 MW 4 Seminar 3: Parasiten und Pilze der Haut Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich bewusst werden, dass die Infektion mit Läusen oder Milben nicht auf

gesellschaftliche Randgruppen beschränkt ist.

M09 SoSe2024 MW 4 Seminar 3: Parasiten und Pilze der Haut Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich bewusst werden, dass die Infektion mit Läusen oder Milben nicht auf

gesellschaftliche Randgruppen beschränkt ist.

M09 WiSe2024 MW 4 Seminar 3: Parasiten und Pilze der Haut Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich bewusst werden, dass die Infektion mit Läusen oder Milben nicht auf

gesellschaftliche Randgruppen beschränkt ist.

M12 WiSe2023 MW 2 Vorlesung: Satt und zufrieden? Mechanismen der

Hunger-Sättigungsregulation 

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich der eigenen Gefühle gegenüber stark adipösen Menschen

(Patient*innen) bewusst werden und diese im Zusammenhang mit dem

Gelernten reflektieren.

M12 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Satt und zufrieden? Mechanismen der

Hunger-Sättigungsregulation 

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich der eigenen Gefühle gegenüber stark adipösen Menschen

(Patient*innen) bewusst werden und diese im Zusammenhang mit dem

Gelernten reflektieren.

M12 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Satt und zufrieden? Mechanismen der

Hunger-Sättigungsregulation 

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich der eigenen Gefühle gegenüber stark adipösen Menschen

(Patient*innen) bewusst werden und diese im Zusammenhang mit dem

Gelernten reflektieren.

M15 SoSe2024 MW 4 Praktikum: Kognitive Funktionen des frontalen

Kortex

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Wirkungen (mögliche Kränkung, Stärkung des Selbstbewusstseins)

kognitiver Tests auf das Selbstverständnis des Patienten oder der

Patientin und die Arzt-Patient-Interaktion reflektieren können.

M15 WiSe2024 MW 4 Praktikum: Kognitive Funktionen des frontalen

Kortex

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Wirkungen (mögliche Kränkung, Stärkung des Selbstbewusstseins)

kognitiver Tests auf das Selbstverständnis des Patienten oder der

Patientin und die Arzt-Patient-Interaktion reflektieren können.

M17 SoSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Stoffwechseldefekte als

Ursache von Krankheit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen erklären können, warum eine kausale Behandlung genetisch bedingter

Enzymdefekte schwierig zu realisieren ist.

M17 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Stoffwechseldefekte als

Ursache von Krankheit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen erklären können, warum eine kausale Behandlung genetisch bedingter

Enzymdefekte schwierig zu realisieren ist.

M18 SoSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Emerging Pathogens Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern sozioökonomische Faktoren für die Emergenz multiresistenter Erreger

sowie auf Erregerebene Mutation und Selektion benennen können.

M18 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Emerging Pathogens Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern sozioökonomische Faktoren für die Emergenz multiresistenter Erreger

sowie auf Erregerebene Mutation und Selektion benennen können.
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M20 SoSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Placebo/Nocebo Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich mit der ethischen und rechtlichen Problematik von Placebogaben im

medizinischen Alltag auseinandersetzen und sich den Möglichkeiten

positiver Kontexteffekte in der Patientenbehandlung von psychischen und

Schmerzerkrankungen bewusst werden.

M20 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Placebo/Nocebo Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich mit der ethischen und rechtlichen Problematik von Placebogaben im

medizinischen Alltag auseinandersetzen und sich den Möglichkeiten

positiver Kontexteffekte in der Patientenbehandlung von psychischen und

Schmerzerkrankungen bewusst werden.

M20 SoSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Die Schmerzkonferenz Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich in ihrer zukünftigen Arbeit als Teil eines multidisziplinären Teams bei

der Behandlung von Schmerzerkrankungen bewusst werden.

M20 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Die Schmerzkonferenz Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich in ihrer zukünftigen Arbeit als Teil eines multidisziplinären Teams bei

der Behandlung von Schmerzerkrankungen bewusst werden.

M20 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Die soziokulturelle Genese und

Bedeutung von Schmerzen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen kulturell bedingte unterschiedliche Präsentationen von Schmerzen und

Leiden beschreiben können.

M20 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Die soziokulturelle Genese und

Bedeutung von Schmerzen

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich mit den Unterschieden im Verständnis von Leiden und Sterben in

verschiedenen Menschenbildern (naturwissenschaftlich-technisch,

christlich-abendländisch, humanistisch-ganzheitlich, magisch-dämonisch,

fernöstlich) auseinandersetzen.

M20 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Die soziokulturelle Genese und

Bedeutung von Schmerzen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen kulturell bedingte unterschiedliche Präsentationen von Schmerzen und

Leiden beschreiben können.

M20 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Die soziokulturelle Genese und

Bedeutung von Schmerzen

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich mit den Unterschieden im Verständnis von Leiden und Sterben in

verschiedenen Menschenbildern (naturwissenschaftlich-technisch,

christlich-abendländisch, humanistisch-ganzheitlich, magisch-dämonisch,

fernöstlich) auseinandersetzen.

M20 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit chronischem

Rückenschmerz als Beispiel für Somatisierung

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

Interaktionen und mögliche Gefühle von Hilflosigkeit, Ärger und Ungeduld

gegenüber Patient*innen mit chronischen Schmerzen reflektieren

können.

M20 WiSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit chronischem

Rückenschmerz als Beispiel für Somatisierung

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

Interaktionen und mögliche Gefühle von Hilflosigkeit, Ärger und Ungeduld

gegenüber Patient*innen mit chronischen Schmerzen reflektieren

können.

M20 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Psychosomatische Versorgung Einstellungen

(emotional/reflektiv)

den Umgang mit Patient*innen, deren Krankheitsursache nicht

monokausal, sondern multikausal ist, reflektieren können.

M20 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Psychosomatische Versorgung Einstellungen

(emotional/reflektiv)

den Umgang mit Patient*innen, deren Krankheitsursache nicht

monokausal, sondern multikausal ist, reflektieren können.
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M20 SoSe2024 MW 2 Seminar 3: Somatisierung, somatoforme

Störungen und ihre Therapie

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Einstellungen und Gefühle zu funktionell und somatoform

Erkrankten reflektieren können.

M20 WiSe2024 MW 2 Seminar 3: Somatisierung, somatoforme

Störungen und ihre Therapie

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Einstellungen und Gefühle zu funktionell und somatoform

Erkrankten reflektieren können.

M20 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Klinik und Diagnostik der Depression:

Wie läuft es in der Praxis?

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Gegenübertragungsphänomene (z. B. Aggression oder

Verstimmung im Umgang mit depressiven Patient*innen) wahrnehmen

können.

M20 WiSe2024 MW 3 Praktikum: Klinik und Diagnostik der Depression:

Wie läuft es in der Praxis?

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Gegenübertragungsphänomene (z. B. Aggression oder

Verstimmung im Umgang mit depressiven Patient*innen) wahrnehmen

können.

M25 SoSe2023 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Multimodales

Therapiemanagement thorakaler

Raumforderungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Begriffe 'funktionelle' und 'technische Operabilität' erläutern können.

M25 SoSe2023 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Multimodales

Therapiemanagement thorakaler

Raumforderungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wesentlichen Nebenwirkungen und Risiken der chirurgischen,

Chemo- und Strahlentherapie bei thorakalen Raumforderungen erläutern

können.

M25 WiSe2023 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Multimodales

Therapiemanagement thorakaler

Raumforderungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Begriffe 'funktionelle' und 'technische Operabilität' erläutern können.

M25 WiSe2023 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Multimodales

Therapiemanagement thorakaler

Raumforderungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wesentlichen Nebenwirkungen und Risiken der chirurgischen,

Chemo- und Strahlentherapie bei thorakalen Raumforderungen erläutern

können.

M25 SoSe2024 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Multimodales

Therapiemanagement thorakaler

Raumforderungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Begriffe 'funktionelle' und 'technische Operabilität' erläutern können.

M25 SoSe2024 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Multimodales

Therapiemanagement thorakaler

Raumforderungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wesentlichen Nebenwirkungen und Risiken der chirurgischen,

Chemo- und Strahlentherapie bei thorakalen Raumforderungen erläutern

können.

M25 WiSe2024 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Multimodales

Therapiemanagement thorakaler

Raumforderungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Begriffe 'funktionelle' und 'technische Operabilität' erläutern können.

M25 WiSe2024 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Multimodales

Therapiemanagement thorakaler

Raumforderungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wesentlichen Nebenwirkungen und Risiken der chirurgischen,

Chemo- und Strahlentherapie bei thorakalen Raumforderungen erläutern

können.
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M25 SoSe2023 Prolog/Epilog eVorlesung Prolog: Was mache ich bei

Feststellung eines Rundherdes der Lunge?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Notwendigkeit von Nachsorge bei Krebserkrankungen verstehen und

den Patient*innen gegenüber erläutern können.

M25 WiSe2023 Prolog/Epilog eVorlesung Prolog: Was mache ich bei

Feststellung eines Rundherdes der Lunge?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Notwendigkeit von Nachsorge bei Krebserkrankungen verstehen und

den Patient*innen gegenüber erläutern können.

M25 SoSe2024 Prolog/Epilog eVorlesung Prolog: Was mache ich bei

Feststellung eines Rundherdes der Lunge?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Notwendigkeit von Nachsorge bei Krebserkrankungen verstehen und

den Patient*innen gegenüber erläutern können.

M25 WiSe2024 Prolog/Epilog eVorlesung Prolog: Was mache ich bei

Feststellung eines Rundherdes der Lunge?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Notwendigkeit von Nachsorge bei Krebserkrankungen verstehen und

den Patient*innen gegenüber erläutern können.

M25 SoSe2023 MW 1 eVorlesung: Multimodale Therapie der chronisch

obstruktiven Lungenerkrankung

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Gefühle mit ihren Auswirkungen auf das Handeln gegenüber

Patient*innen mit akuter/chronischer Atemnot wahrnehmen und

reflektieren können.

M25 WiSe2023 MW 1 eVorlesung: Multimodale Therapie der chronisch

obstruktiven Lungenerkrankung

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Gefühle mit ihren Auswirkungen auf das Handeln gegenüber

Patient*innen mit akuter/chronischer Atemnot wahrnehmen und

reflektieren können.

M25 SoSe2024 MW 1 eVorlesung: Multimodale Therapie der chronisch

obstruktiven Lungenerkrankung

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Gefühle mit ihren Auswirkungen auf das Handeln gegenüber

Patient*innen mit akuter/chronischer Atemnot wahrnehmen und

reflektieren können.

M25 WiSe2024 MW 1 eVorlesung: Multimodale Therapie der chronisch

obstruktiven Lungenerkrankung

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Gefühle mit ihren Auswirkungen auf das Handeln gegenüber

Patient*innen mit akuter/chronischer Atemnot wahrnehmen und

reflektieren können.

Seite 8 von 8


